DER POLNISCHE NATIONAL- CLUB 


in Poſen 
an das Comitee der 


deutſchen Nationalverſammlung | 


in®Bofen. | 


As die Ideen der Freiheit, Gleichheit und Völkerverbrüderung im weſtlichen Europa den Sieg errungen 
hatten, da regten ſich folgerecht auch in ganz Deutſchland die lebhafteſten Sympathien für Polen. Im 
Gefühle des Unrechts, welches die egoiſtiſche Fürſtenpolitik im vorigen Jahrhunderte an uns verübt hatte, 
ertönte laut der Ruf: das deutſche Volk muß fühnen, was feine Fürſten an Polen verbrochen! 

Auch Ihr wurdet fortgeriſſen von dieſem Gefühle, wir ſahen es und vergaßen gern die Zurückſetzung 
und Verhöhnung, die mehr als dreißig Jahre ſchwer auf uns gelaſtet, vergaßen die Schmach, die Ihr an | 
unſerem Geiſte, an dem, was einer Nation das Heiligſte ift, verübt hattet, glaubten an endliche Verſöhnung 
in Bruderliebe! 

Aber es war ein ſchöner, flüchtiger Traum, denn die früheren Intereſſen, die einem edleren Gefühle 
der Erhebung gewichen waren, kehrten in voller Kraft zurück, dieſelben Intereſſen, die Euch in unſer 
Land gelockt haben, materielle Vortheile, Herrſchſucht tauchten bald wieder auf in Eurer Seele, und wir 
mußten mit Schmerz erkennen, wie Ihr unſere Sache nie begriffen, wie auch Euer Deutſchthum nur un— 
lauterer, ſinnlicher Natur ſei! 

Alle ſchnöden Mittel habt Ihr angewandt, um uns die Sympathie Deutſchlands abwendig zu ma⸗ 
chen; unſer Volk in Stadt und Land habt ihr dargeſtellt als roh und ungebildet, ohne zu bedenken, daß, 
wäre es ſo, die Schuld davon nur auf Euch zurückfiele, dargeſtellt habt ihr dies brave Volk als einer 
Erhebung im nationalen Geiſte unfähig, als verführt vom Adel, den Ihr auf bloße Vermuthungen hin 
als der Volksfreiheit feindlich und nach verlorenen Standesprivilegien trachtend ſchmäht, aufgeregt habt 

Ihr unſer Volk, daß es ſich erhebe gegen ſeine Brüder, den Adel und die Geiſtlichkeit, habt es durch hinter— 
liſtige Mittel uud Lockungen gezwungen, ſich für den Anſchluß an Deutſchland zu erklären. 

Aber wodurch Ihr Euch und Eure Geſinnung am unzweideutigſten documentirt und den Stab über 
Euch ſeblſt brechet, das iſt Eure Denkſchrift! 

Alſo Euretwegen, die Ihr zum großen Theil nicht hier geboren nur eigenen Intereſſen fröhnt, ſollen 
wir uns mit einer farbloſen Freiheit begnüngen und verzichten anf den Gedanken einer politiſchen und na— 
tionalen Wiederherſtellung Polens! Alſo Euretwegen ſollen unſere Landsleute auf polniſchem Boden, da 
wo das deutſche Element ſcheinbar überwiegend iſt, von ihrem Vaterlande geriſſen ohne Schutz für ihre 
Nationalität bleiben, während Ihr da, wo Ihr in der Minderzahl ſeid, Euer Deutſchthum bewahrt nnd 
geſchützt wiſſen wollt; Euretwegen ſollen wir die Wiege Großpolens, die Landſchaft am G0plo See, 
das ewig polniſche Kujawy, das Land unferer Sagen und Lieder aufgeben! 

Seht, das ſind die Widerſprüche, zu denen Ihr durch Eure unreinen Geſinnungen gekommen ſeid, das 
ſind die Forderungen, wodurch Ihr Euren Ungerechtigkeiten die Krone aufſetzet! 

Ihr nennt Euch deutſche Patrioten, weil Eure niedrige Intereſſen uuter dem Schutze dieſes Namens 
Euch geſicherter ſcheinen, aber Ihr ward es nimmer und ſeid es nicht, denn nur gezwungen verläßt der Pa— 
triot ſein Vaterland. Ihr wollt freie Männer ſein! der freie Mann aber kränkt Niemanden in ſeinem 
Rechte, will nicht die Knechtchaft Anderer. Und wie könntet Ihr freie Männer fein, die Ihr gewohnt 
ſeid, uur Gewalt zu üben? Därre Aeſte ſeid Ihr eines veralteten Syſtems bereit Euer Unrecht zu verewigen. 

In dieſer Abſicht habt Ihr die deutſche und jüdiſche Bevölkerung, mit der wir Jahrhunderte auf unſe— 
rem Boden in Eintracht gelebt haben, deren Nationalität von uns nie verletzt worden, gegen uns aufgeregt, 
ihr vorgelogen, daß wir ſie unterdrücken wollten; in dieſer Abſicht verſchmäht Ihr keine Waffe des Luges 
und Truges. 

Aber Euer Treiben kann vor der Wahrheit nicht beſtehen, Euer Werk nicht gelingen: Ihr werdet 
nicht zu Rathe ſitzen, wenn über unſer Loos entſchieden wird. 

Unſere gerechte, unſere heilige Sache wird vor dem großen Tribunale der Völker Europas verhandelt 
werden; an dieſes wenden wir uns mit der vollſten Zuverſicht, daß uns Gerechtigkeit wiederfahren wird. 

Gern erkennen wir die ſeit längerer oder kürzerer Zeit hier angeſeſſene deutſche und jüdiſche Bevölkerung 
als unſere Mitbürger an, und werden ihre Nationalltät ehren. 
Euch aber, die Ihr keiner Nation, ſondern einem Regierungsſyſtem angehört, Euch können wir als 


deutſche Männer nicht betrachten, Ihr habt unſere Bruderliebe verſchertzt, habt uns arg hinter 
gangen!!! 
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Der Vorſitzende. Der Secretair. | 
Griesinger. Salkowski. 


Posen Gerberstrasse bei K, REYZNER. 
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